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Herren Bezirksliga

VfL Kirchheim V : TSV Musberg II 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

Nieters in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als Johann Schatschneider nach 4 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des VfL Kirchheim V im Match der Herren Bezirksliga
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TSV Musberg II, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:34) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Jan Nieters, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 4
Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 19. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 11:27.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fünf Sätze lang beharkten sich Bretz / Titze und Schmidt / Haidacher, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Braun / Schatschneider gegen
Reisenhofer / Fick. Das Doppel zwischen Nieters / Kadura und Goerz / Schoder endete indessen mit
einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Haidacher war für Klaus Bretz am Ende wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Marcel
Braun bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Mathias Schmidt noch ab und
quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit
nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Ronald Titze und David Goerz, die Ronald Titze letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Nur einen Satz verlor Jan
Nieters beim 11:8, 13:15, 11:3, 14:12 gegen Robert Reisenhofer und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Michael Kadura überzeugte im Match gegen Thomas Schoder,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Johann Schatschneider kam mit der Spielweise von Ulrich Fick
am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf
Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Zwischenzeitlich musste Klaus Bretz zwar einen Satz abgeben, fuhr
sein Spiel gegen Mathias Schmidt aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. 13:22 (Bretz) bzw. 6:12
(Schmidt) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Marcel Braun eine Vier-
Satz-Niederlage gegen Michael Haidacher kassierte. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Haidacher
nun bei 15:11 seit Beginn der Serie. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Ronald Titze und
Robert Reisenhofer, die Ronald Titze letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Jan Nieters die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:5 (Nieters) und 0:3 (Goerz). Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnte Michael Kadura beim 2:3 gegen Ulrich Fick. Das Spiel verlor
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Kadura dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Johann
Schatschneider und Thomas Schoder, das Johann Schatschneider letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Völlig überlegen agierte Schatschneider hierbei im ersten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Glücklich
fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg des VfL Kirchheim V geht es nun im nächsten Spiel am 01.04.2023 gegen den TV
Bissingen, während der TSV Musberg II am 26.03.2023 gegen den TTC Esslingen antritt.

 Statistik:
 VfL Kirchheim V

Doppel: Bretz / Titze 0:1, Braun / Schatschneider 0:1, Nieters / Kadura 1:0 
Einzel: K. Bretz 1:1, M. Braun 0:2, R. Titze 2:0, J. Nieters 2:0, M. Kadura 1:1, J. Schatschneider 2:0 

 TSV Musberg II
Doppel: Reisenhofer / Fick 1:0, Schmidt / Haidacher 1:0, Goerz / Schoder 0:1 
Einzel: M. Schmidt 1:1, M. Haidacher 2:0, R. Reisenhofer 0:2, D. Goerz 0:2, U. Fick 1:1, T. Schoder
0:2


